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Vorwort

Der vorliegende Band enthält die Beiträge zum einundzwanzigsten Kolloquium

der Wolfram von Eschenbach-Gesellschaft, das vom 30. September bis 3. Ok-

tober 2008 zum Thema „Transformationen der Lyrik im 13. Jahrhundert“ in

Zusammenarbeit mit der Mediävistischen Abteilung des Germanistischen

Instituts der Universität Erlangen-Nürnberg in der idyllisch im Taubertal bei

Rothenburg gelegenen Evangelischen Tagungsstätte Wildbad stattfand.

Wir danken den Vortragenden, den Diskussionsleitern und Diskutanten, die

sich auf das Tagungskonzept intensiv eingelassen haben. Allen Beiträgerinnen

und Beiträgern zu diesem Band gilt unser Dank für die engagierte schriftliche

Ausarbeitung und die – angesichts der langen Inkubationszeit des Bandes1 –

geduldige Aktualisierung der Beiträge. Unser Dank gilt ferner den Erlanger

Mitarbeiterinnen Kristin Sutara-Kleinemeier und Therese Manz für ihren gro-

ßen Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung der Tagung, auch für die

Planung der gemeinsamen Exkursion nach Rothenburg. Von Therese Manz

wurde außerdem ein ausführlicher Tagungsbericht veröffentlicht.2

Großer Dank gebührt der Fritz Thyssen-Stiftung, die die Finanzierung des

Kolloquiums sicherte. Die Gesellschaft dankt außerdem dem Verlag Walter de

Gruyter (Berlin/New York), der das Kolloquium mit einer großzügigen Spende

förderte.

Der Band bildet, auch in der Reihenfolge der Beiträge, das Programm der

Tagung ab. Allerdings war Franz Josef Worstbrock krankheitshalber verhin-

dert, den Eröffnungsvortrag mit dem Thema „Neue Poetik des Minnesangs

und ihre Voraussetzungen“ zu halten, ein Vortrag, der vor allem den für die

lyrische Gesamtsituation des 13. Jahrhunderts klärungsbedürftigen Stellenwert

der Rhetorik in den Blick hätte nehmen wollen. Freundlicherweise hat Udo

Kühne auf der Tagung kurzfristig umdisponiert und die Reihe der Vorträge

eröffnet mit seinem komparatistisch angelegten, historisch weit ausgreifenden

Vortrag „,Liebe‘ als poetologisches Konzept der mittellateinischen Liebes-

lyrik“, der das Rahmenthema auf einen Schlag präsent machte. Für die Publi-

1 Die große Verzögerung im Erscheinen des Bandes hat ausschließlich die Herausge-
berin zu verantworten; sowohl den Beiträgerinnen und Beiträgern wie dem Verlag sei
herzlich gedankt für das Verständnis.

2 Therese Manz, Transformationen der Lyrik im 13. Jahrhundert. Rothenburger
Colloquium der Wolfram von Eschenbach-Gesellschaft, 30. September – 3. Oktober
2008, in: ZfdPh 3 (2009), S. 438–442.
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Vorwort

kation verzichten mußten wir auf den in Wildbad von Gisela Kornrumpf ge-

haltenen Vortrag zum Thema „Transgressionen später Minnesänger und Pro-

bleme der Verknüpfung von ,Vorbild‘ und ,Nachbild‘“, der kaum bekannte

Fälle von Ton-Entlehnungen im Codex Manesse vorstellte und dabei überra-

schende Querverbindungen zwischen verschiedenen Überlieferungstraditionen

sichtbar machte.

Die für den vorliegenden Band ursprünglich vorgesehene Wolfram-Biblio-

graphie für die Berichts-Jahre 2007/08 wurde mit den üblichen Nachträgen im

2012 erschienenen, von Eckart Conrad Lutz herausgegebenen Band XXII der

Wolfram-Studien zu einem Berichtszeitraum von vier Jahren zusammengefaßt

(2007/10).

Herr Thomas Ziegler (Tübingen) hat den Band mit bewährter Professiona-

lität gesetzt. Von Verlagsseite her hat Frau Dr. Carina Lehnen einmal mehr die

Publikation des Bandes mit großer Kompetenz und liebenswürdigem Entge-

genkommen betreut. Frau Dr. des. Lena Oetjens (Zürich) hat mit unermüd-

lichem Engagement die Hauptlast der Redaktion der Beiträge getragen, tat-

kräftig unterstützt durch Frau Stéphanie Prieto und Herrn lic. phil. Colin

Schatzmann (beide Zürich). Allen Genannten gilt unser herzlicher Dank.

Im Oktober 2013 Die Herausgeber
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